
Geschätzte Tillmitscherinnen und Tillmitscher! 

 

 

„Wie die Zeit doch vergeht…“ – habe ich in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung noch 

über das Vorhaben und den Start des Projektes „familienfreundliche Gemeinde“ berichtet, 

kann ich nun davon erzählen, dass der Bürgerbeteiligungsprozess abgeschlossen ist! 

An dieser Stelle möchte ich mich gleich bei den vielen Damen und Herren bedanken, die mit 

viel Engagement und Herz sich an dem Projekt beteiligt haben und tolle Ideen in den 

Workshops eingebracht haben! 

 

Hier nochmal ein kleiner Rückblick: 

In der Gemeinderatssitzung vom 06.04.2017 wurde beschlossen, dass wir uns um den „Titel“ 

„familienfreundliche Gemeinde“ bewerben. Die Idee der „familienfreundlichen Gemeinde“ ist 

es, das gemeindeindividuelle Entwicklungspotential herauszufiltern und in weiterer Folge 

unter aktiver Bürgerbeteiligung nachhaltige Maßnahmen – für alle Generationen – 

umzusetzen. 

Darauf folgte eine Erhebung mittels Fragebogen. Hier möchte ich gleich anmerken, dass uns 

bekannt wurde, dass einige Tillmitscherinnen und Tillmitscher diesen Fragebogen leider 

nicht bekommen haben. Ja, mehr noch: Es komme ebenso vor, dass Amtsmitteilungen 

gewisse Haushalte nicht erreichen! 

Wir mussten feststellen, dass es da offenbar hin und wieder Probleme bei der Zustellung 

gibt… 

 

Nach der Auswertung der Ergebnisse der Fragebögen (vielen Dank für die vielen 

Rückmeldungen!) starteten wir am 28.11.2017 den ersten Workshop im Gemeindeamt. Hier 

wurde erhoben, welche Angebote in unserer Gemeinde bereits bestehen. 

Darauf folgte am 05.02.2018 der zweite Workshop. Hier wurden in drei Gruppen – unterteil in 

verschiedene „Lebensphasen“ – Ideen ausgearbeitet, die in Tillmitsch noch erstrebenswert 

scheinen. 

 

Dieses Ergebnis wird noch von der verantwortlichen Auditorin zusammengefasst und 

aufgearbeitet.  

Der nächste Schritt wird sein, dass in der nächsten Gemeinderatssitzung die verschiedenen 

Ideen diskutiert werden und es dann zur Abstimmung kommen wird, welche Ideen umgesetzt 

und realisiert werden. 

 

 

 

 

 



 

 

 

Bürgermeister Erich Macher bei der Eröffnung des 2. Workshops 

 



  

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 2. Workshops 

 

 

 

Ein Punkt, der in den Workshops diskutiert wurde, möchte ich bereits jetzt ansprechen. Und 

zwar wurde über die Gründung eines „Kultur-Vereins“ gesprochen. Dabei möchte ich gleich 

erwähnen, dass unsere bestehenden Vereine ein sehr aktives „Kulturleben“ haben und 

keinesfalls zu vernachlässigen sind! 

Speziell wurde ein Verein angeregt, der jenen Personenkreis anspricht, der sich beim 

bestehenden Angebot nicht richtig angesprochen fühlt. Eine Idee könnte es beispielsweise 

sein, alte Bräuche zu beleben oder eine Musical-Fahrt nach Wien zu organisieren. 

Diese Idee wurde ebenso bei der letzten Sozial- und Schulausschuss-Sitzung diskutiert. Wir 

kamen zum Entschluss, dass wir die mögliche Gründung eines solchen Vereins unterstützen 

wollen! 

Haben Sie also Interesse an einem „Kultur-Verein“ mitzuwirken, so melden Sie sich bitte bei 

mir. Interessentinnen und Interessenten gibt es bereits. Wir werden dann ein Treffen in die 

Wege leiten. 

Melden können Sie sich unter: 0650/566 60 37, oder via E-Mail: tillmitsch@stvp.at 
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Wir haben einen Defibrillator! 

Im letzten Jahr wurde die Anschaffung eines „Defis“ im Gemeinderat beschlossen. Nach 

Ankauf und Einschulung der Gemeindebediensteten wurde dieser nun im öffentlichen WC 

neben dem Rüsthaus der FF Tillmitsch montiert.  

Er ist frei zugänglich und somit bei einem möglichen Ernstfall schnell erreichbar! 

Wir hoffen natürlich, dass das Gerät nie zur Anwendung kommen wird… 

 

 

 

Standort des Defibrillators bei der öffentlichen WC-Anlage bei der Stierwiese – 

gekennzeichnet mit dem „Herz“-Schild. 

 



 
 

Der angekaufte „Defi“ 

 

 

Vorträge in der Gemeinde 

Gemeinderätin Sonja Marko organisierte wieder zwei Vorträge über das EKIZ. Der erste 

wäre am 12.02.2018 gewesen. Leider mussten wir den Vortrag sehr kurzfristig vorher 

absagen! Die Vortragende konnte auf Grund der Witterung nicht zu uns nach Tillmitsch 

kommen. Ich möchte mich bei all jenen entschuldigen, die wir nicht rechtzeitig erreichen 

konnten und daher an diesem Abend vor verschlossenen Türen standen! 

Wir hoffen, dass wir im April mehr Glück haben! 

Da wird es am 16.04.2018 einen Vortrag zum Thema „Kindergesundheit – mehr als „nur“ 

Ernährung und Bewegung“ geben. Start wird um 19:00 Uhr im Kindergarten sein. 

Sie sind herzlich dazu eingeladen! 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling! 

Ihr, 

Andreas Weiland 


